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RNZ. Insgesamt 7351 Euro spendete die
IG Metall Heidelberg jetzt an sieben ge-
meinnützige Vereine in der ganzenRhein-
Neckar-Region – und auch in Heidelberg
konnten sich zwei Einrichtungen über die
finanzielle Unterstützung der Gewerk-
schaft freuen. Jeweils 700Euro bekamdie
Lebenshilfe Heidelberg, Betreiber der
Heidelberger Werkstätten, und der Ver-
ein „Frauen helfen Frauen“, der das Hei-
delberger Frauenhaus betreut, vom Orts-
vorstand der IG Metall Heidelberg.

Mirko Geiger, erster Bevollmächtig-
ter der IG Metall Heidelberg, betonte bei
der Spendenübergabe in den Räumen der
Gewerkschaft in der Friedrich-Ebert-
Anlage dieWichtigkeit derArbeit der bei-
denVereine: „Als IGMetall setzenwir uns
für die gleichberechtigte Teilhabe von be-
hinderten Menschen in Betrieb und Ge-
sellschaft ein. Die Werkstätten der Le-
benshilfe ermöglichen behinderten Men-
schen Selbstständigkeit und gesell-
schaftliche Teilhabe. Das halten wir für
absolut unterstützenswert.“ Über den
Verein „Frauen helfen Frauen“ sagteGei-
ger, dass dieser eine wichtige Anlauf-
stelle für Frauen sei, denen Gewalt an-
getan wurde: „Das Frauenhaus bietet
nicht nur einenSchutzraum fürOpfer von
Gewalt, sondern hilft den Betroffenen
auch, in einer schwierigen Lebensphase
Orientierung zu finden und mit der Si-
tuation umzugehen.“

Die Heidelberger IG Metall habe sich
bewusst dafür entschieden, mehrere Ver-
eine für eine Spende auszuwählen, er-

klärte Geiger. Viele machten eine aus-
gezeichnete Arbeit und übernähmen
wichtige gesellschaftliche Aufgaben.
Gleichzeitig seien viele Vereine vonSpen-

denabhängig. „Wir freuenunsdaher, dass
wir hier einenkleinenBeitrag leisten kön-
nen“, so Geiger. Die Spendenaktion ist
Teil der Beschäftigtenbefragung, die die

IG Metall im Frühjahr gemacht hat und
an der über 7000 Beschäftigte teilge-
nommnen haben. Schwerpunkt war der
Bereich Arbeitszeit.

VollesHaus bei der Spendenübergabe:Wolfgang Thon (vorne2. v. l.) von denHeidelbergerWerkstätten nahmdenScheck vonMirkoGeiger (Mit-
te) entgegen. Auch Ixil Izquierdo und Sylvia Haller vom Verein „Frauen helfen Frauen“ freuten sich über die Spendensumme in Höhe von
700 Euro von der IG Metall. Foto: Friederike Hentschel
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